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membre de la Société dès 1817, Dr M. et landammann à

Kiissnacht.

XXIV. Gaspard Traclisel, du canton de Berne, Dr M.

(Voyez ci-dessus, p. 78 — 80.)

XXV. Paul Usteri, Med. Doct. Bürgermeister des Kantons

Zurich, Prsesident der naturforschenden und der medi-
cinischen Gesellschaft dieses Kantons, so wie der

schweizerischen gemeinnützigen uud der schweizerischen

naturwissenschaftlichen Gesellschaft, Mitglied der Kais. Leopold.
Carol. Akademie zu Bonn, der naturforschenden Gesell-

sen. zu Berlin, BordeauxGœttingen, Jena, und Paris,
der philomatischen daselbst, der sydenhamischen zu Halle,
der botanischen zu Regenspurg, und des medicinischen Col-

legiums zu Nancy.

geboren zu Zürich den 14. Februar 1768,

gestorben den 9. April i83i.

Von Usteri's Jugendjahren ist dem Verfasser dieser

biographischen Notizen auch nach den bei den Verwandten des

Verstorbenen gehaltenen Erkundigungen nichts Neeheres

bekannt geworden. Usteri besuchte die Schulen seiner Vaterstadt,

und begann seit seinem 16. Altersjahre, mit dem vor-
zugsweisen Studium der alten Sprachen auch dasjenige der

Naturwissenschaften und seiner künftigen Berufswissenschaft,

der Medicin, zu verbinden. Eine im 16, Jahre

gehaltene lateinische Rede de conjunctione, quœ philosophiœ

cum mcdicina intercedit, liefert den Beweis theils von grosser

Belesenheit in den Schriftstellern der alten und neuen
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